
Unser Umgang miteinander  
von Mitarbeitenden und Schüler:innen 

 
Erlaubt ist …. 
 
Freundlich sein 

 Fragen, wie es geht und ob alles okay ist 

 Fragen nach einer Freizeitbeschäftigung 

 Fragen nach häuslichen Bedingungen wie Arbeitsplatz oder Unterstützung 

 Sich freundlich anlächeln 
 
Respektvoll miteinander umgehen 

 Loben, wenn etwas gut ist 

 Kritisieren, wenn etwas nicht gut ist und eine Veränderung gewünscht ist 

 Bei Problemen mit einer Vertrauensperson sprechen 

 Helfen, wenn Hilfe notwendig und erwünscht ist 
 
Zusammen Spaß haben 

 Gratulieren mit Hand geben 

 Späße und Witze machen, die alle lustig finden 

 Süßigkeiten für alle ausgeben 

 Sich in der Freizeit mit allen treffen (zum Beispiel ein Klassentreffen) 
 
Kontaktaufnahme mit gehörlosen und hochgradig schwerhörigen Personen 

 von vorne oder von der Seite winken (für Blickkontakt) 

 Berührungen an der Schulter, wenn auf das Winken nicht reagiert wird 

 
 

 

 

  



 Du willst das nicht? 

 Du fühlst dich nicht gut damit? 

 Du hast Angst?  

 Du hast Nein gesagt und die Person macht trotzdem weiter? 
Such dir Hilfe bei einer Person, der du vertraust! 
 

Du darfst dich IMMER beschweren.  
Das ist dein Recht. 

In besonderen Situationen könnte es erlaubt sein … 

 
Sehr persönliche Themen anzusprechen 

 Genauer nachzufragen, wie es geht, wenn sich jemand Sorgen macht 

 Über Geheimnisse anderer Personen sprechen, um helfen zu können (nur mit 
vorherigem Erklären und Bescheid sagen) 

 Respektvoll über Körperhygiene und Sauberkeit sprechen  
 
Privaten Kontakt zu haben  

 Miteinander schreiben oder telefonieren (zum Beispiel, wenn ich zu spät 
komme) 

 Nach Hause gefahren werden (zum Beispiel, wenn der Zug ausfällt) 
 
Körperkontakt zu haben 

 Umarmungen (wenn beide es möchten, zum Beispiel am Geburtstag) 

 Berührungen, jemanden Wegschieben (zum Beispiel bei Gefahr oder um 
Grenzverletzungen zu vermeiden) 

 Hilfestellungen beim Sportunterricht und Schwimmunterricht geben (vorher 
ankündigen und erklären) 

 Trösten, wenn es erwünscht und für beide in Ordnung ist  

 Auf den Schoß nehmen (seitlich), wenn getröstet oder Rückhalt gesucht wird 
(bei jüngeren Schüler:innen der Eingangsstufe) 

 Berührungen beim Versorgen von Verletzungen (mit Erklärung und 
Nachfrage) 

 Hilfen bei Anziehsituationen (mit Nachfrage) 
 
Laut zu werden 

 Wenn sich jemand respektlos oder grenzüberschreitend verhält 

 Bei Gefahr 

  



Verboten ist / sind … 

 
Starker Körperkontakt  

 Berührungen, bei denen ich mich nicht wohl fühle 

 Nah beieinander sitzen/stehen, wenn es nicht für die Arbeit notwendig ist 

 Flirten, Küsse, jeder sexueller Kontakt zwischen Mitarbeitenden und 
Schüler:innen 

 
 
Eingriffe in die Privatsphäre 

 Fotos oder Videos von jemandem zu zeigen oder ins Netz zu stellen ohne 
Erlaubnis 

 Chats über private Themen zwischen Mitarbeitenden und Schüler:innen 

 Dass Mitarbeitende Posts von Schüler:innen in sozialen Medien 
kommentieren oder liken  

 Sexuelle Komplimente oder intime Fragen von Mitarbeitenden 

 Weitererzählen von privaten Geheimnissen 
 
Wenn Mitarbeitende einzelne Schüler:innen bevorzugen 

 Wenn nur ich allein zu einem privaten Treffen eingeladen werde 

 Wenn ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin nur mir ein Geschenk macht 

 Nach Hause gefahren werden ohne einen besonderen Grund oder Absprache 
mit den Eltern 
 

Gewalt und Diskriminierung 

 Beleidigungen 

 Mobbing 

 Lästern 

 Lächerlich machen 

 Mich vor anderen bloßstellen 

 Schlagen und andere Gewalt 

 Unehrliches, rassistisches oder diskriminierendes Verhalten 
 
 
 

Hier geht es zum Gebärdenvideo in DGS:    Das kommt noch! 😊
 


